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Die Meditationen zur Passion entstanden für eine Lesung der Passionsgeschichte 
aus dem Johannesevangelium. Zum Teil habe ich dabei auf ältere Stücke 
zurückgegriffen: 
I  7. Bagatelle Ich ruf zu Dir, 
IV  Weiterentwicklung eines Abschnitts aus Tombeau für Anna Politkovskaja, 
VI  den Pfad hinaus, den stillen, 
VII  Bagatelle oubliée No. 1 unter Hinzufügung des letzten Tons. 























Klavierpräparation 
 
In II wird das Klavier mit drei kleinen „Schalen“ präpariert, hohlen Halbkugeln aus 
Metall in verschiedener Größe. Die Schalen sollen so leicht sein, dass sie beim 
Anschlagen der Saiten vibrieren und hin- und herschwingen. Besonders geeignet 
sind die Hälften eines Teeeis. Die Schalen werden an der Saitenaufhängung auf die 
Saitenchöre gelegt: 
 

 
 
Große Schale f 2  
Mittlere Schale h2 
Kleine Schale b3 
 
Am Schluss von II wird eine Häkelnadel leicht an die Saite gehalten, so dass diese 
leicht schnarrt. 
 
In VII wird der letzte Ton a3 mit Bogenhaaren gestrichen. 
Auch zum Einfädeln der Bogenhaare ist die Häkelnadel nützlich. 
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